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Öffentliche Sitzungen
Montag, 29. Januar 2024
GR, Stadthalle

Dienstag, 30. Januar 2024
OR Tannhausen, DGH Tannhausen
OR Blönried, Feuerwehrgerätehaus 

Mittwoch, 31. Januar 2024
VA, Ratssaal

Mittwoch, 28. Februar 2024
AUT, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 27. Januar 2024
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Antonius-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 8, Tel. 07564/91237

Sonntag, 28. Januar 2024
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau,
Werderstr. 6, Tel. 07581/8799

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10–16 Uhr. 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klini-
kum Ravensburg
Elisabethenstr. 15 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 15–19
Uhr. 

Hospiz
Einsatzleitung: 0151/61072975

Öffnungszeiten:
Rathaus Aulendorf: Tel. 934-0
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
durchgehende Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Schloss-Museum:
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00, Do. – Fr. 08.00 – 18.00
Uhr, Wochenende/Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr 
Bürgermuseum im alten Kino:
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr
Ortschaft Blönried: Tel. 0151/52513272
hartmut.holder@aulendorf.de
Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr
Ortschaft Tannhausen: Tel. 545
Fax 912351, margit.zinser-auer@aulendorf.de
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr
Ortschaft Zollenreute: Tel. 912268
zollenreute@online.de
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Betriebshof (Auf der Steige 62):
Montag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.30 Uhr, Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Wertstoffhof Heydt (Hasengärtlestraße):
Di. – Fr. 8.30 – 11.30, 13.30 – 16.30, 
Sa. 9.30 – 12.30 Uhr
Müllentsorgung – Informationen zu Rest-,
Biomüll und Papiertonne, Grüngut und
Sperrmüllabfuhr:
Abfallwirtschaftsamt im Landratsamtes Ra-
vensburg, www.rv.de
Notariat: www.notar.de
Grundbuchamt: Amtsgericht Ravensburg,
Gartenstraße 100, Ravensburg
VHS: Hauptstraße 35, Tel. 9239340
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Montag/Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei (Pfarrhausgässle 3):
Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr

Offene Jugendarbeit
Franziska Wiest, Tel. 0151/29231750
Hauptstraße 32, Aulendorf
Kinder- und Jugendtreff
www.jugendtreffaulendorf.de
Instagram: ojaaulendorf

Hofgarten-Treff
Ort der Begegnung, Beteiligung, Begleitung,
Beratung, Betreuung, Bildung und Bewegung
Schussenrieder Straße 1, 
Tel. 07525/9214965

Verschiedene Sprechstunden
und soziale Dienste

Energieberatung im Rathaus
Anmeldung notwendig: Fr. Hofbaur, 
Bauamt, Tel. 07525/934146
Rentenberatung
DRV Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 
Ravensburg, Tel. 0751/88080
Rentenantragstellung im Rathaus
Anmeldung notwendig: 
Tel. 07525/934-136 oder -139
Stadtseniorenrat
Ansprechpartner: Herr Kemper, 
Tel. 07525/934-177 
stadtseniorenrat@aulendorf.de
Offener Markttreff donnerstags 10.00-11.30
Uhr im Jugendtreff am Marktplatz
Städt. Behindertenbeauftragter
Herr Kemper, Tel. 07525/934-117
behindertenbeauftragter@aulendorf.de
Die Zieglerschen Behindertenhilfe
Ambulante Dienste, Tel. 07525/939910
ambulante.dienste-aul@zieglersche.de
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Beratung für Menschen mit Teilhabe-
einschränkung, Tel. 0751/99923970
Rheuma-Liga AG Aulendorf
Terminvergabe für Beratung und Anmeldung
Tel. 07525/4332761, Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr
m.schweinberger@rheuma-liga-bw.de
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arkade e.V.
Ravensburg, Gartenstraße 3, Barbara Knoll, 
dienstags von 10.30 bis 12 Uhr im Rathaus,
Ebene 7, Besprechungszimmer,
Tel. Ameldung: 0751/3665522

Frauenberatung im Rathaus
Frauen und Kinder in Not e.V.
jeden 2. und 4. Montag, 10.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung unter 0751/23323
Pflegestützpunkt des LRA RV
Tel. 07524/9748-3317 
pflegestuetzpunkt@rv.de
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
9 – 12 Uhr im PVZ Aulendorf, Hauptstr. 50
Nachbarschaftshilfe
Katholische:
Susanne Butscher, Tel. 07525/60204
Evangelische:
Christa Magauer, Tel. 07525/913485
Diakonie-Sozialstation Biberach, 
Tel. 07351/800910
Essen auf Rädern
Sozialstation Gute Beth, Tel. 07524/7578
Dornahof Altshausen, Tel. 07584/925-320
Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 0751-56061-0, www.drk-rv.de
Hausnotruf & Mobilruf, Menüservice, 
DRK Service-Zeit, Wohnberatung, 
Betreuungsgruppe Demenz

Bahnhofsmission
Montag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr, Tel. 7510

Tagesmüttervermittlung
Bad Waldsee, Tel. 07524/40116812 #

erscheint monatlich
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats
am 09.06.2024
1. Am Sonntag, dem 09.06.2024 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats und des Ortschafts-

rats statt.

In der Stadt Aulendorf sind dabei 18 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens
so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.
In der Ortschaft Blönried sind dabei 9 Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 18.
In der Ortschaft Tannhausen sind dabei insgesamt 9 Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teil-
ortswahl stattfindet, sind die Ortschaftsräte als Vertreter für die Wohnbezirke zu wählen und zwar

für den Wohnbezirk
Anzahl der zu

wählenden Ort-
schaftsräte

Zahl der höchs-
tens zulässigen
Bewerber eines
Wahlvorschlags

Tannhausen 6 6
Haslach und Lippertsweiler 1 2
Tannweiler 2 3

In der Ortschaft Zollenreute sind dabei 9 Ortschaftsräte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zuläs-
sigen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 18.
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl(en) frühestens am Tag nach die-

ser Bekanntmachung und spätestens am 28.03.2024 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses - Bürgermeisteramt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf schriftlich ein-
zureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müssen zurückgewiesen werden (§ 18 Abs. 2 KomWO).

2.1 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und
von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden. Für die einzelnen
Wahlen sind jeweils gesonderte Wahlvorschläge einzureichen.
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Ver-
bindung von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1 Ortschaften mit nicht mehr als 5.000 Einwohnern und ohne unechte Teilortswahl

Wahlvorschläge für den/die Ortschaftsrat/-räte der Ortschaft(en) Blönried und Zollenreute dürfen
(höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Ortschaftsräte zu wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

2.2.2 Gemeinden mit mehr als 5.000 Einwohnern und ohne unechte Teilortswahl
Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen (höchstens) so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinde-
räte zu wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

2.2.3 Ortschaften mit unechter Teilortswahl unabhängig von der Einwohnerzahl
Wahlvorschläge für den/die Ortschaftsrat/-räte der Ortschaft(en) Tannhausen dürfen für die Wohnbe-
zirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die
Wohnbezirke, für die vier Vertreter und mehr zu wählen sind, höchstens so viele Bewerber enthalten,
wie Vertreter zu wählen sind. Näheres s. Nr. 1.
Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer
Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in
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einer Versammlung der von diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer
Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren wählen und in gleicher Weise deren
Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.
Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Ver-
sammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung
im Wahlgebiet ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhän-
ger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde, bei der Wahl des Ortschaftsrats die
jeweilige Ortschaft.
Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung in einer Ortschaft weniger als
drei wahlberechtigte Mitglieder, reicht dies zur Bildung einer Mitgliederversammlung in der Ortschaft
nicht aus; die Bewerber für die Wahl der Ortschaftsräte dieser Ortschaft können dann in einer Ver-
sammlung der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder oder Vertreter der Par-
tei oder Wählervereinigung in der Gemeinde gewählt werden. Gleiches gilt für den Fall, dass trotz aus-
reichender Mitgliederzahl in der Ortschaft zu einer Mitgliederversammlung auf Ortschaftsebene, zu der
nach der Satzung der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung ordnungsgemäß
eingeladen worden ist, weniger als drei wahlberechtigte Mitglieder erschienen sind und die Versamm-
lung auf Ortschaftsebene deshalb abgebrochen werden muss. Für die Einleitung des Bewerberaufstel-
lungsverfahrens auf Gemeindeebene gelten die entsprechenden internen Regelungen der Partei/mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung.
Bei nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen ist eine Feststellung, dass die Zahl der
wahlberechtigten Anhänger dieser Wählervereinigung zur Bildung einer Aufstellungsversammlung auf
der Ortschaftsebene nicht ausreicht, erst möglich, wenn die einberufene Versammlung der wahlberech-
tigten Anhänger auf Ortschaftsebene abgebrochen werden muss, weil weniger als drei wahlberechtigte
Personen erschienen sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsverfahren auf Gemeindeebene
eingeleitet werden.

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden
(sog. gemeinsame Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien
und Wählervereinigungen oder in einer gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für
Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend.

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr
vollendet hat. Wählbar in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist, das 16.
Lebensjahr vollendet hat und zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Wahltag in
der Ortschaft wohnt (Hauptwohnung). Bei Ortschaftsratswahl mit unechter Teilortswahl müssen die
Bewerber zusätzlich zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag der Wahl in dem
Wohnbezirk der Ortschaft wohnen, für den sie sich aufstellen lassen.
Nicht wählbar sind Bürger,
• die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
• die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit

zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;
• Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind

außerdem nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer
strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wähl-
barkeit nicht besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
• den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeich-

nung verwendet, auch diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt,
muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthalten;

• Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung)
der Bewerber; bei unechter Teilortswahl ist in den Fällen, in denen der Bewerber mehrere Woh-
nungen in der Gemeinde hat, die Anschrift in dem Wohnbezirk anzugeben, für den der Bewerber
aufgestellt wurde;

• bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden.
Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass eingetragener Doktorgrad und ein einge-
tragener Ordensname oder Künstlername angegeben werden.
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Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge - bei unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken
getrennt - aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; für keinen Bewerber dürfen
Stimmenzahlen vorgeschlagen werden.

2.6 Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen
von dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und
handschriftlich unterzeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr
als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder
seines Stellvertreters.

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei
Unterzeichnern der Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilneh-
mer - vgl. 2.10) persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zustän-
digen Vertretungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vor-
schriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9 Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein
für die Wahl des Gemeinderats von 50 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt
sind (Unterstützungsunterschriften);
für die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft(en)

Personenzahl
Blönried von 10
Tannhausen von 10
Zollenreute von 10

Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften).
Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge
• von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind;
• von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher

schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit
der für diese Wählervereinigung Gewählten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt
der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören.

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die
Formblätter werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn der
Gemeindewahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister - Bürgermeisteramt Aulendorf,
Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunter-
schriften dürfen nur die ausgegebenen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung
ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das
Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben werden von der ausgebenden Stelle im
Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter-
oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt
persönlich und handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname,
Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung
anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht
befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu dem Formblatt den Nachweis für die
Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i.
V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 Abs.
1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem
Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre
Hauptwohnung hatten. Wohnungslose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde
bzw. Ortschaft haben und einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, müssen ihre Wahlberechtigung in
geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entsprechend.
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2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere
Wahlvorschläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für
diese Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder
Anhängerversammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs.
3 Nr. 5 KomWO).

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge.
2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen

• eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag
zugestimmt hat; die Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

• von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsan-
gehörigkeit und Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwal-
tungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit;

• Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und
nach den Bestimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht
in das Melderegister eingetragen sind, müssen in der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner
erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;

• eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Ver-
treter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und
Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglieder oder Vertreter
bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss sich aus der Nieder-
schrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der
Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte
Teilnehmer haben die Niederschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegen-
über dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses an Eides statt zu versichern, dass die
Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer Abstimmung durchgeführt
worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen sie
außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw.
Wählervereinigung eingehalten worden sind;

• die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von
wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2
genannten zusätzlichen Nachweisen;

• bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber einer Partei oder Wählervereinigung in einer
Mitglieder-/Vertreter oder Anhängerversammlung in der Gemeinde aufgestellt worden sind (vgl.
2.3), eine von dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten
unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses Verfahren vorla-
gen; die Bestätigung kann auch auf dem Wahlvorschlag selbst erfolgen.

Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch;
er ist zur Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses kann außerdem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder
Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-
Adressen bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unter-
zeichner des Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kom-
munalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, berech-
tigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen ent-
gegenzunehmen.

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und
sonstige Erklärungen und Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeister-
amt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf.

3. Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und §
3b Abs. 1 KomWO.

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch



Öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Tannhausen

am Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Tannhausen

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2  Bekanntgaben, Mitteilungen, Protokoll
3  Baugesuche
3.1  Anbau eines Wintergartens, Tannhau-

sen, Ankenmoosstraße 11, Flst. Nr.
150/42
Antrag auf Befreiung

3.2  Errichtung eines Mobilfunkmastes mit
zugehöriger Technikeinheit für das Vo-
dafone Mobilfunknetz (1JLW-M Ried-
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Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

am Montag, 29.01.2024, 18:00 Uhr
im in der Stadthalle Aulendorf

Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2 Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekanntga-

be nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll

3 Einwohnerfragestunde
4 Errichtung einer Windkraftanlage in den

Stadt informiert
Bereichen Weiherwiesen/Unterrauhen
sowie zwischen Lippertsweiler/Haslach

5 Errichtung einer Kletterwand an der
Schulsporthalle; Zuschussantrag des
DAV Sektion Aulendorf

6 Wahl des Gemeindewahlausschusses für
die Kommunalwahl 2024

7 Landschaftstreffen 2025 - Rechtsverord-
nung zur Regelung der Sperrzeit

8 Beförderungen und Ernennungen bei der
Freiwilligen Feuerwehr Aulendorf

9 Annahme und Verwendung von Spenden
10 Verschiedenes
11 Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung

nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus,
dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-) Wohnung haben.

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die  Wahl des Kreistags  durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder
in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, eben-
falls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der
Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist
dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung
aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt
kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine
Hauptwohnung verlegt hat.

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich
aber am Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis gewöhnlich aufhalten,
werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahl-
berechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er
nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt
in der Gemeinde – im Landkreis haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben.

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen
und nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzu-
schließen.

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und
– ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätes-
tens bis zum Sonntag, 19.05.2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Aulen-
dorf, Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf eingehen.
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Aulen-
dorf, Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf bereit.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleich-
zeitig einen Wahlschein beantragt hat.

 

 

  

Aulendorf, 26.01.2024
Matthias Burth, Bürgermeister



wald), Aulendorf-Tannhausen, Flur 2
Flst. Nr. 122

3.3  Zeitnah eingereichte Baugesuche
4  Verschiedenes

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates Blönried

am Dienstag, 30.01.2024, 20:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Blönried

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2  Bekanntgaben, Mitteilungen, Protokoll
3  Einwohnerfragestunde
4  Baugesuche
4.1  Neubau einer Lagerhalle für landwirt-

schaftliche Erzeugnisse,
Aulendorf-Blönried, Gasser 1, Flst. Nr.
526

4.2  Abbruch Scheune und Neubau eines
zweistöckigen Wohnhaus mit Garage,
Blönried, Heuweg 24, Flst. Nr 72/4
Bauvoranfrage

4.3  Zeitnah eingereichte Baugesuche
5   Bebauungsplan „Ober der Ach - Ände-

rung und Erweiterung, 1. Änderung“;
Überarbeitung der städtebaulichen
Konzeption - Vorberatung

6   Verschiedenes

Öffentliche Sitzung 
des Verwaltungsausschusses
am Mittwoch, 31.01.2024, 19:00 Uhr
im Ratssaal

Tagesordnung
6   Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung, Protokoll
7   Haushaltsplan 2024 – Vorberatung im

Verwaltungsausschuss
8   Verschiedenes
9   Anfragen

Kinonachmittag 
der Conchesfreunde

Wir laden die Freunde der Städtepartner-
schaft mit Conches en Ouche am Sonntag
28.01.24 um 16 Uhr in den Cineclub ein.
Wir wollen uns beim Film „Verstehen Sie die
Béliers?“ amüsieren und uns anschließend
über den diesjährigen Besuch unserer
Freunde aus Conches austauschen.
Der Termin wurde nun auf den 8. bis 15. Mai
2024 festgelegt. Am 9. Mai ist Christi Him-
melfahrt.
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.

Wir sagen Ja zur Demokratie
und einem friedlichen 

Miteinander!
Mit Bestürzung haben wir alle den kürzlich
enthüllten Bericht des Recherchezentrums
correctiv.org wahrgenommen: Personen aus

verschiedenen Bereichen der Politik und Ge-
sellschaft nahmen gemeinsam mit beken-
nenden Rechtsextremen an einem gehei-
men Treffen teil. Ziel der Veranstaltung war
es, sich über die Remigration von Schutzsu-
chenden, aber auch bereits deutschen
Staatsbürger:innen auszutauschen, die in ih-
ren Augen aufgrund ihrer Ethnizität, Herkunft
und Religion als nicht „deutsch genug“ be-
funden werden. Die Aushebelung von
Grundgesetzen wird für diesen Prozess als
notwendig angesehen, demokratische Pro-
zesse sollen unterwandert oder gar abge-
schafft werden. Gelder wurden bei diesem
Treffen gesammelt, um gezielt mit Hilfe der
Sozialen Medien und entsprechenden Influ-
encern Propaganda für diese Zwecke zu be-
treiben und die Bürger:innen zu manipulie-
ren.
Wir als Kommune sehen uns angesichts die-
ser offensichtlichen Bedrohung unseres
Grundgesetzes in der Pflicht, uns an dieser
Stelle für Demokratie und gegen rechtsex-
treme, rassistische und demokratiefeindli-
che Gesinnungen zu positionieren. 

Seit jeher ist Aulendorf auch aufgrund seiner
Bedeutung als Bahnknotenpunkt von Vielfalt
geprägt. Eine multikulturelle Gesellschaft
lebt, entwickelt sich und wächst nur zusam-
men, wenn wir uns einander mit Respekt
und im Dialog begegnen. 
Als Zeichen, dass wir für Demokratie und ein
friedliches Miteinander aller Bürgerinnen und
Bürger stehen, wird bis zum 27. Februar,
dem Gedenktag an die Opfer des National-
sozialismus, die Fahne von Demokratie le-
ben! vor dem Rathaus gehisst.
Matthias Burth, Bürgermeister

Ehrungen nach der Ehrenord-
nung der Stadt Aulendorf –
Aufruf zur Nominierung

Mit der Durchführung von Ehrungen nach
der Ehrenordnung der Stadt Aulendorf soll
der Dank der Stadt Aulendorf gegenüber
den Bürgerinnen und Bürgern zum Ausdruck
gebracht werden, die sich über das normale
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Maß hinaus für das Wohl der der Stadt und
ihrer Bevölkerung einsetzen.
Die Ehrungen werden im Rahmen eines Eh-
rungsabends am Freitag, 17.05.2024 im
Hofgarten-Saal stattfinden.
Geehrt werden nach diesen Bestimmungen
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler, die
ihren Wohnsitz in der Stadt Aulendorf haben
oder Mitglied in einem Verein der Stadt Au-
lendorf sind. 
Ehrenamtlich tätige Vereinsmitarbeiter wer-
den jeweils für eine 10-, 15- oder 20jährige
Tätigkeit als 1. Vorsitzender sowie für eine
15-, 20- und 25jährige Tätigkeit als Abtei-
lungsleiter, Kassier, Jugendleiter, 2. Vorstand,
Schriftführer oder besonders verdienstvolle
Tätigkeiten im Verein ausgezeichnet.
Eine abschließende Aufzählung der zu ehren-
den Personen finden Sie in der städtischen
Ehrenordnung auf unserer Homepage unter
Bürger/Rathaus/Ortsrecht/Satzungen.
Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge der zu eh-
renden Personen bis Freitag, 16.02.2024 ein
und richten Sie Ihre Nominierung mit einer
kurzen Begründung an Ehrenamtsbeauftrag-
te Cornelia Glaser, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf oder
cornelia.glaser@aulendorf.de.

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Jurij Zer und Diana Kolesnikov, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 27. Januar 2024 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28. Januar 2024 
10.00 Uhr Hl. Messe 

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Freitag, 26. Januar 2024
19.00 Uhr YOUGO-Jugendgottesdienst zum
Thema: Wissenschaft und Glaube

Sonntag, 28. Januar 2024 – 4.n.Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Wegner-Denk 
Musik : YOUGO-Band
Alternativ können Sie den Gottesdienst in
Altshausen um 9.15 Uhr besuchen, ebenfalls
mit Pfarrer Wegner-Denk

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag  10.00 Uhr  im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle. Ab Mai entfällt je-
weils der GD am 1. Sonntag im Monat
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle

Standesamt

Kirchen

Weitere Gottesdienste sporadisch, Nachfra-
ge dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr
im Haus
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:

Montag 9.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Narrenzunft Aulendorf e.V.
Fasnetshäsverkauf 

beim Brauchtumstag 
der Narrenzunft 

Nach dem überwältigendem Erfolg vom letz-
ten Jahr wird es auch in diesem Jahr einen
Fasnetshäsverkauf beim Brauchtumstag ge-
ben. Am Samstag 27. Januar von 11 Uhr
bis 16 Uhr wird es im Foyer der Stadthalle
wieder allerlei Skurriles zum Verkleiden ge-
ben. Häs, Schuhe, Hüte, Taschen und vieles
mehr warten auf neue Fasnetsfreunde. Kom-
mission wird gerne angenommen. Im letzten
Jahr konnte die Fasnetsgruppe des Sozialla-
den einige Projekte in Aulendorf unterstüt-
zen. So wurde an die Nachbarschaftshilfe,
dem Trinkbrunnen, Bläserklasse, und dem
Jugendhaus gespendet. Nähere Informatio-
nen bei Karin Halder Tel. 546 und Maria
Rehm Tel. 2727.

Veranstaltungen

Alles außer gewöhnlich 
ist eine französische Komödie von Eric Tole-
dano und Olivier Nakache, den Machern des
Sensationserfolgs „Ziemlich beste Freunde“. 

Der Film erzählt die wahre Geschichte von
zwei Männern bei ihrer Arbeit mit autisti-
schen jungen Menschen in Paris, im Bestre-
ben die Welt für sich und andere besser zu
machen. Zu sehen ist der SSR-Kinofilm am
Mittwoch 31. Januar um 15.30 Uhr im 
CineClub5 am Schlossplatz 5 in Aulendorf.
Eintritt frei.
Ihr Stadtseniorenrat Aulendorf

„Zolli Zolli – Rugg Rugg“
Dorffasnet in Zollenreute

Es ist endlich wieder soweit am 03.02.2024
startet um 14.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Zollenreute die traditionelle
Dorffasnet der Narrenzunft Schindelbach -
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Zollenreute. Der Narrenbaum wird in einem
kleinen Umzug durchs Dorf an das Dorfge-
meinschaftshaus gebracht, wo er im An-
schluss geschmückt und gestellt wird. Alle
sind herzlich eingeladen mitzulaufen. Nach
dem Narrenbaum stellen und mit Beginn der
Dämmerung findet am Lagerfeuer in uriger
Stimmung das Maskenerwachen mit Plätzler
und Geist statt.  Für Verpflegung ist bestens
gesorgt. 
Wir freuen uns auf euren Kommen. 

Neuer Telefonservice 
beim Stadtseniorenrat

Nicht jeder aulendorfer Senior kann über ein
Handi aus dem Internet erfahren, was der
Stadtseniorenrat so alles in der aktuellen
Woche anbietet.
Und im neuen Jahr sind das vier neue Ange-
bote, die noch hinzu kommen.
Deshalb bieten wir unter der Seniorenrats-
Telefonnummer ab sofort einen Ansage-
dienst für alle Seniorenratsveranstaltungen
der laufenden Woche an.
Damit wir aber über diese Telefonnummer
auch noch persönlich erreichbar sind, schal-
ten wir den Ansagedienst nur außerhalb der
üblichen Erreichbarkeitszeiten ein:
- Von morgens 9:00 bis 19:00 Uhr sind wir

werktags persönlich erreichbar.
- Von 19:00 bis morgens 9:00 Uhr und am

Wochenende ist der Ansagedienst einge-
schaltet.

Und das ist unsere Telefonnummer:
07525/934-177
Ihr Stadtseniorenrat Aulendorf

Helfer gesucht am Samstag 
27. Januar, um 10 Uhr

Gemeinsame Heckenpflan-
zung in Aulendorf

Die Ortsgruppe Aulendorf des Bund für Um-
welt- und Naturschutz Deutschland (BUND)
pflanzt eine Naturhecke an. Wir benötigen
dazu Helferinnen und Helfer mit Arbeits-
handschuhen, guten Schuhen (Gummistie-
feln) und nach Möglichkeit mit einer Schaufel
oder Spaten. Für ein Vesper und Getränke
ist gesorgt.
Gemeinsam mit der BUND-Kindergruppe
und Familien wollen wir 130 heimische
Sträucher und 6 Bäume anpflanzen.
Pflanztag: Samstag 27. Januar ab 10 Uhr in

Vereine & 
Institutionen

Aulendorf-Geblisberg 3 bei Familie Vogt.  
Bei Frost oder schlechter Witterung wird die
Pflanzung kurzfristig verschoben.
Bitte melden Sie sich bei:
bruno.sing@bund.net oder 0173/645467.
Aktuelle Infos unter www.bund-aulendorf.de

Baum pflanzen, Foto: BUND BW

Hecken tragen erheblich zum Klimaschutz
beitragen. Sie lagern Kohlenstoff in der Bio-
masse der Hecke und als Humus im Boden
ein. Auf diese Weise können sie Kohlendi-
oxid (CO2) aus der Atmosphäre aufnehmen
und binden. 

Positive Effekte für Landwirtschaft und
Artenschutz
Hecken haben auch positive Effekte für die
Landwirtschaft. Sie schützen vor Wind- und
Wassererosionen und haben an heißen Ta-
gen eine kühlende Wirkung. Das Mikroklima
ändert sich. In Trockenperioden wird der
Wasserverlust des Bodens verzögert. Aus
dem Laub der Sträucher entsteht Humus,
der die Bodenqualität verbessert. Zudem
können Hecken Gewässer und empfindliche
Kulturen vor dem Eintrag von Nähr- und
Schadstoffen schützen, indem sie Staub
und andere Partikel aus der Luft filtern.
Nicht zuletzt bietet eine Hecke mit Kraut-
saum vielen Nützlingen wie Marienkäfern,
Flor- und Schwebfliegen einen wertvollen
Lebensraum, Nahrung und Überwinterungs-
plätze. Sie ist eine Bereicherung für die Ar-
tenvielfalt. Auch hiervon können Landwirtin-
nen und Landwirte profitieren, wenn zum
Beispiel Singvögel gefördert werden, die
sich überwiegend von Insekten – insbeson-
dere Schädlingen – ernähren.
Hecken sind Strukturelemente in der Agrar-
landschaft, die aus verschiedenen Gründen
in den vergangenen Jahrzehnten immer we-
niger geworden sind. 
Einheimische Sträucher und Bäume bieten
vielen Tieren Lebensraum und Nahrung, die
an die regionalen Bedingungen angepasst
sind. Geeignet sind beispielsweise Weiß-
dorn, Haselnuss, Holunder, Hartriegel oder
Schlehe. Die Anpflanzung von unterschiedli-
chen Straucharten bietet ein weites Blüten-
und Fruchtangebot. Auch Bäume gehören in
eine Hecke.

Demo gegen Rechts
Nach dem aufgedeckten Geheimtreffen zwi-
schen AfD und Rechtsextremisten zeigt sich
die Gefahr für unsere Demokratie so real wie
noch nie. Eine Partei, die in einigen Bundes-

ländern laut Umfrage über 30 % erreichen
kann, plant Massendeportationen von Millio-
nen Menschen und Umsturz-Szenarien. 
Diesen Samstag, dem 27. Januar findet in
Ravensburg eine Demonstration gegen
Rechtsextremismus statt. Treffpunkt ist um
14:40 Uhr am Bahnhof Ravensburg.
Das BUS Aulendorf ruft alle Demokratinnen
und Demokraten auf, sich den rechten
Phantasien entgegenzustellen und bittet um
Teilnahme an der Demonstration in Ravens-
burg. Anfahrtsmöglichkeiten mit dem Zug ab
Aulendorf sind um 14:02 Uhr mit dem BOB
auf Gleis 4 oder mit dem Regionalexpress
um 14:24 Uhr auf Gleis 1. Achtung: Wegen
des GDL-Streiks bitte die Zugverbindungen
ggf. nochmals prüfen. 
www.bus-aulendorf.de
www.facebook.com/bus88326

Begegnungscafé 
im Dornbusch-Hof

Die Gemeinschaft Dornbusch lädt wieder zu
einem Begegnungscafé ein. In ungezwunge-
ner Atmosphäre besteht die Möglichkeit,
Gemeinschaft und Arbeit des Dornbusch
e.V. in Aulendorf-Zollenreute kennenzuler-
nen. Bei leckerem Kuchen, Kaffee oder an-
deren Getränken sind zwanglose Gespräche
möglich, man kann Spiele machen für Kin-
der und Erwachsene. Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Das Begegnungscafé ist am
Sonntag, 28.Januar 2024 ab 14.30 Uhr im
Dornbusch-Hof, Imterstr.3.

Einladung 
zum Fasnetskaffeekränzle

Der Landfrauenortsverein Aulendorf lädt
zum diesjährigen Fasnetskaffeekränzle am
Dienstag 30.01.2024 ein. Beginn ist um
14.00 Uhr in der Linde in Tannhausen.
Bei Kaffee und Kuchen wird mit einem närri-
schem Programm unterhalten.
Weitere lustige Beiträge der Gäste werden
gern im Programm aufgenommen.

Aktuelle Termine
Am Mittwoch, 31. Januar 2024 ab 19.30 Uhr,
findet der öffentliche Stammtisch des Orts-
vereins der Aulendorfer SPD zu kommunal-
politischen Themen im Gasthaus „zum Rad“
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statt. Im Vordergrund steht die aktuelle Si-
tuation im Landkreis Ravensburg und hierzu
berichten die beiden Aulendorfer Kreisräte,
Korbinian Sekul und Prof. Dr. Ernst Deuer.
Ebenso geht es um die Themen die Aulen-
dorf ganz direkt umtreiben und hierzu be-
richtet u.a. die stellvertretende Bürgermeis-
terin Britta Wekenmann-Arnold. 
Am Mittwoch, 28. Februar 2024 ab 19.30
Uhr, findet im Gasthaus „zum Rad“ die No-
minierungsversammlung für die Kreis-
tagsliste im Wahlkreis Aulendorf statt. 
Am Mittwoch, 13. März 2024 ab 19.30 Uhr,
findet im Gasthaus „zum Rad“ die Nominie-
rungsversammlung für die Gemeinderats-
wahl in Aulendorf statt.

Förderverein St. Vinzenz
Hauptversammlung

Am Mittwoch, 21.02.2024 um 15.30 Uhr fin-
det im Versammlungsraum im 2. UG des
Wohnparks St. Vinzenz die Hauptver-
sammlung des Fördervereins St. Vinzenz
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Protokoll der letzten Mitgliederversamm-
lung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstands und des Kas-
senprüfers 
7. Neuwahlen des Vorstands
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis spätestens
08.02.2024 bei der Vorsitzenden Christl Küf-
ner, Safranmoosstraße 7, 88326 Aulendorf
einzureichen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an
der Versammlung.

Vierzigjähriges Jubiläum 
beim Marinechor Aulendorf

Der Käpt n bleibt auf der Brücke
Sieben Glasen erklangen an der großen
Schiffsglocke um 19.30 Uhr im Gasthaus
“Zum Rad“ in Aulendorf und Günther
Schoch, der 1. Vorsitzende der Marinekame-
radschaft, eröffnete am 12.1.2024 die Jah-
reshauptversammlung.
Für Nichtmariner dazu eine kleine Erklärung:
Glasen sind  Zeiteinteilungen auf Dampfern
und Seglern, die bis Mitte des 19. Jahrhun-
derts durchaus gebräuchlich waren. Gemes-
sen wurde die Zeit mittels einer großen
Sanduhr, die jede halbe Stunde gedreht und
dabei die Schiffsglocke geschlagen wurde.
Dieser Zeitraum bezeichnete man als „Glas“
(Mehrzahl: Glasen). Nach acht Glasen war
Wachwechsel, also alle vier Stunden, begin-

nend um Mitternacht, dem sogenannten
Mittelwächter. Soviel zu unserem seemänni-
schen Ausflug.
Abgesehen von den für Jahreshauptver-
sammlungen üblichen Tagesordnungspunk-
ten, wie Rechenschaftsberichten, Entlastun-
gen etc., standen dieses Jahr bei den Sailors
aus dem Oberland hauptsächlich Neuwah-
len im Mittelpunkt.
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender: Günther Schoch, 2. Vorsit-
zender: Willi Ohlinger, Schriftführer: Kurt Ba-
radanischek,
Protokollführer: Peter Angele, Schatzmeiste-
rin: Gabi Meschenmoser, Pressereferent:
Konrad Schmid,
Ausschussmitglieder Lothar Sucharski, Pe-
ter Roth, Dieter Haid, Gerhard Reck und An-
ton Steinhauser. Kassenprüfer Gerhard Reck
und Falko Wohlfart.
Der 1. Vorsitzende, der Protokollführer, der
Pressereferent, die Ausschussmitglieder
und Kassenprüfer wurden allesamt ohne
Gegenstimmen wieder gewählt. Einzig der
Schriftführerposten war vakant. Gabi Stiefel
gab das Amt zum Jahresende ab, welches
jetzt Kurt Baradanischek übernommen hat.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an Gabi Stiefel. Der 2. Vorsitzende und die
Schatzmeisterin wurden bereits bei der JHV
2023 gewählt und bleiben im Amt. 
Anschließend würdigte Willi Ohlinger, das
vierzigjährige  Jubiläum von Günther Schoch
mit einer Laudatio und einem kleinen Ge-
schenk. Im Schlusswort ließ der 1. Vorsit-
zende und Dirigent „Käpt`n“ Günter Schoch
nochmal das abwechslungsreiche und für
alle manchmal stressige Jahr 2023 Revue
passieren.

Am Jahresende wird’s immer stressig
Allein im Dezember hatten wir in 8 Tagen 6

Konzerte, das hatte fast schon Tourneecha-
rakter. Da aber im Marinechor die Aufgaben
gut verteilt und organisiert sind, funktioniert
fast alles wie auf einem Schiff. Die Crew
weiß was zu tun ist und der “ Alte“ führt das
Kommando. Wobei die Bezeichnung der
„Alte“ keineswegs respektlos gemeint ist,
ganz im Gegenteil.
Bei der Marine ist der “Alte“ der Kapitän
oder Kommandant, der durch seine Erfah-
rung und sein Können besticht. Bleibt nur zu
hoffen, dass der Käpt`n und Dirigent noch
lange auf seiner Brücke bleibt und Kurs und
Fahrt für den Marinechor Aulendorf be-
stimmt.

Der wiedergewählte Vorstand, von links: 
2. Vorsitzender: Willi Ohlinger, Protokollführerin
Peter Angele, 1. Vorsitzender Günther Schoch,
Schatzmeisterin Gabi Meschenmoser, Presse-
und Medienreferent Konrad Schmid. Der neue
Schriftführer: Kurt Baradanischek fehlt auf die-
sem Bild

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, 02.03.2024 findet um 10.00
Uhr die jährliche Mitgliederversammlung der
SG Aulendorf Tennis 1974 e.V. im Tennis-
heim (Lehmgrubenweg) statt. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Sportwartin
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Breitensportwartes
8. Bericht der 2. Vorsitzenden
9. Bericht der Mitgliedswartin

10. Entlastung
11. Neuwahlen des Vorstandes
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 17.02.2024 schriftlich
an den 1. Vorsitzenden (Sebastian Schult-
heiß, Breiteweg 54) zu richten.
Die Versammlung findet als gemütliches Bei-
sammensein inkl. Weißwurstfrühstück statt.
Der Verein freut sich auf ein zahlreiches
Kommen.

SGA – Abteilung Tischtennis
SGA-Teams beim Gerhard-
Delle-Pokal in Otterswang 

erfolgreich
Ganz besonders freute sich die SG Aulen-
dorf, als die Einladung zum Freundschafts-
treffen des ASV Otterswang einging. Jahre-
lang nutzte man die Gelegenheit, in sportlich
anstrengender, aber kameradschaftlich sehr
angenehmen und besonderer Atmosphäre
für die Vorbereitung in die Rückrunde in dem
3-er Tischtennis-Mannschaftsturnier.   Von
Gerhard Delle ins Leben gerufen, wurde die-
se Tradition nun nach mehrjähriger Pause
fortgeführt. Mit 3 Teams ging man am Sams-
tag an den Start.  Während SGA 3 mit Anton
Braun, Jürgen Baur und Daniel Gußmann die
Gruppenphase nicht überstanden, kämpften
sich Aulendorf 2 (Berthold Landthaler, Sören
Laichinger und Jürgen Scheibenstock) bis
ins Halbfinale, wo sie auf Aulendorf 1 mit Pe-
ter Feifel, Tobias Neher und Ralph Bitz trafen
und sich überraschend deutlich geschlagen
geben mussten. Ein dritter Platz zusammen
mit den Damen aus Meckenbeuren ein Ach-
tungserfolg. Aulendorf I forderte im Endspiel
Bad Schussenried I alles ab, hatte gar 2
Matchbälle, musste aber am Ende dem ver-
dienten Sieger gratulieren. Tolle Spiele, faire
Kämpfe und eine ausgesprochen angeneh-
me Stimmung waren wieder das Erfolgsre-
zept für dieses besondere Turnier.
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Am Sonntag ging es mit den höher gemelde-
ten Teams in gewohnter Manier weiter. Auch
hier sorgten die gute Turnierleitung und die
kulinarischen Grüße aus der Küche für beste
Bedingungen. Das Team Aulendorf spielte
ein überzeugendes Turnier und landete am
Ende mit Uli Weingardt, Fabian Madlener
und Thomas Wenzel überraschend auf Platz
2. Gesamtsieger wurde das Team Süssen
verstärkt durch Reiner Melk und Peter Feifel
von der SG Aulendorf. Beinahe in der Vor-
runde scheiterte das Team um Mannschafts-
kapitänin Nadine D´Elia und kam nur mit
Glück im direkten Vergleich weiter. Dann
steigerte man sich jedoch entscheidend und
holte sich nicht überraschend den Turnier-
sieg. Platz 3 ging an die Mannschaft aus
Weißenau.
Nach dem Sport folgte das gemütliche Bei-
sammensein und bei netten Gesprächen mit
alten Weggefährten oder Erstteilnehmern.
Alle freuen  sich schon jetzt auf eine Neuauf-
lage im kommenden Jahr.

Herren IV, Mädchen III und
Jungen III der Tischtennisab-
teilung starten erfolgreich ins

neue Jahr
Herren Kreisliga B SV Ettenkirch II – SG
Aulendorf IV 6:9
Mit dem wichtigen Auswärtssieg beim Ta-
bellennachbarn Ettenkirch feierte die SGA IV
einen gelungenen Start in die Rückrunde
und verschaffte sich ein sicheres Polster zu
den Abstiegsrängen. Beim Sieg am Boden-
see profitierten die Männer um Berthold
Landthaler von ihrer Nervenstärke und be-
hielten auch bei ausgeglichenen Spielverläu-
fen die Überhand. Thomas Wenzel und Mar-
vin Kösler erwischten einen Sahnetag und
konnten alle ihre Partien gewinnen. Mit einer
fast komplett ausgeglichenen Bilanz rangiert
die Vierte im Mittelfeld der Kreisliga B. Die
Ergebnisse der kommenden Wochen wer-
den zeigen, ob die SGA IV vielleicht sogar
noch in das Aufstiegsrennen eingreifen
kann. 
Für die SGA punkteten die Doppel
Wenzel/Bitz und Laichinger/Kösler, sowie in
den Einzelpartien Sören Laichinger, Berthold
Landthaler, Thomas Wenzel (2), Marvin Kös-
ler (2) und Gerhard Gußmann.

Mädchen Kreisliga A SG Aulendorf III –
TSV Fischbach I  7:3
Erfolgreich startete die dritte Mädchen-
mannschaft in die neue Halbrunde. Obwohl
sie kurzfristig den Ausfall von Alina Bensel
verkraften mussten, präsentierten sie sich in
guter Form und mit mannschaftlicher Ge-
schlossenheit und konnten somit gleich im
ersten Spiel einen langersehnten Sieg ein-
fahren. Erfolgreich waren das Doppel
Puz/Kübler und Lätizia Puz (3), Annika Küb-
ler (1) und Annabelle Breitbach (2)

Kreisliga B Jungen SG Aulendorf III – SV
Bergatreute III  8:2
Auch die Jungen 3 starteten vielverspre-
chend in die neue Halbrunde. Mit einem

Fotos:  Sieger Teams vom Samstag und Sonntag

Foto der siegreichen Mädchen: v.l.: Annika Kübler, Annabelle Breitbach und Lätizia Puz



überzeugenden Sieg gegen Bergatreute ge-
lang der Truppe ein Auftakt nach Maß, ins-
besondere erfreuten die spielerischen Fort-
schritte. Für die Punkte sorgten die Doppel
Manz/Feßler und Weinfurter, Utoiu, sowie im
Einzel Luis Manz (2), Felix Weinfurter (1), Ar-
thur Feßler (2) und Nicolas Utoiu (1).

Semesterstart 
– Jetzt anmelden

Das Frühjahrs/Sommersemester der vhs
startet bald. Alle neuen Kurse des am 01.
Februar beginnenden Semesters können
bereits online gebucht werden. Das vollstän-
dige Programm ist auch über den Online-
Blätterkatalog auf der Website lesbar. Die
gedruckten Programmhefte liegen an den
bekannten Auslagestellen aus. Wie schon im
Vorsemester liegt zusätzlich ein Flyer mit
den QR-Codes für den schnellen Zugriff auf
die Website bzw. den Blätterkatalog aus.
Wer also künftig, auch ohne gedrucktes Pro-
grammheft, mit Schnellzugriff das aktuelle
vhs-Angebot anschauen möchte, hat mit
den QR-Codes eine einfache Möglichkeit.
Das Gesamtprogramm bietet eine Vielzahl
neuer Angebote, aber auch viel Bewährtes. 
Hier eine Auswahl von Kursen, die in den
ersten Wochen starten:

Baby Fitness von 10 Monaten bis 3 Jahren
Kurs-Nr. 241-10602J
Mo, 5.2.2024, 10:00 - 10:45 Uhr, 6 Termine,
88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges
Schalmeienheim, Gebühr: 44,90 €

Online-Vortrag - Umgang mit Hassrede,
Hassrede erkennen, Gegenrede leisten,
Netzgesellschaft gestalten   Kurs-Nr. 241-
10201D
Do, 8.2.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, Online/Zu-
hause, gebührenfrei

Literaturkreis   Kurs-Nr. 241-20103
Mi, 21.2. /Mi, 20.3. / Mi, 17.4./ Mi, 15.5.2024,
19:00 - 20:30 Uhr, 4 Abende, 88326 Aulen-
dorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schalmeien-
heim, Gebühr: 49,50 € 

Faszientraining Outdoor / Indoor   Kurs-
Nr. 241-30206
Mo, 5.2.2024, 09:00 - 09:45 Uhr, 6 Termine,
88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges
Schalmeienheim, Gebühr: 41,80 €

Fit und gesund älter werden   Kurs-Nr.
241-30213S
Mo, 5.2.2024, 17:30 - 18:30 Uhr, 12 Termine,
88427 Bad Schussenried, Neues Kloster 1,
Osteingang, Fa. Stuhlmüller, Gebühr: 99,00
€

Yoga für eine bessere Körperhaltung
Kurs-Nr. 241-30110
Fr, 9.2.2024, 18:30 - 20:00 Uhr, 9 Abende,
88422 Bad Buchau, Bachgasse 13, Feder-

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

seeklinik, Raum 9, Gebühr: 99,07 € 

Hatha Flow Yoga mit Vorkenntnissen
Kurs-Nr. 241-30111
Mo, 19.2.2024, 19:00 - 20:15 Uhr, 10 Aben-
de, 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemali-
ges Schalmeienheim, Gebühr: 103,20 €

Hatha Flow Yoga für Anfänger   Kurs-Nr.
241-30112
Mo, 19.2.2024, 17:30 - 18:45 Uhr, 10 Termi-
ne, 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemali-
ges Schalmeienheim, Gebühr: 103,20 €

Die acht Alltagsübungen aus dem Qigong
Kurs-Nr. 241-30125
Mi, 21.2.2024, 18:30 - 19:30 Uhr, 5 Abende,
88422 Bad Buchau, Hofgartenstraße 7, Al-
tes Notariat, OG, Gebühr: 41,30 € 

Pilates meets Franklin Methode®  für Ein-
steiger   Kurs-Nr. 241-30220
Mi, 21.2.2024, 17:30 - 18:45 Uhr, 10 Termi-
ne, 88361 Altshausen, Ebersbacher Straße
20, GWRS, Turnhalle, Gymnastikraum, Ge-
bühr: 103,20 € 

Pilates meets Franklin Methode®  für
Fortgeschrittene   Kurs-Nr. 241-30221
Mi, 21.2.2024, 19:00 - 20:15 Uhr, 10 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Straße 20,
GWRS, Turnhalle, Gymnastikraum, Gebühr:
103,20 € 

Tai-Chi Fächer   Kurs-Nr. 241-20902
Mo, 19.2.2024, 19:00 - 20:00 Uhr, 5 Abende,
88377 Riedhausen, Kirchstraße 4, Pfarr-
scheuer, Guido Jehle Saal, Gebühr: 41,30 € 

DEEP WORK / Body-Workout   Kurs-Nr.
241-30216
Di, 20.2.2024, 08:30 - 09:30 Uhr, 9 Termine,
88427 Otterswang, Römerstraße 16, Turn-
halle, Gebühr: 74,30 €

Deutsch für Anfänger (A1)   Kurs-Nr. 241-
40404
Mi, 21.2.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 14 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Straße 20,
GWRS, Grundschule, vhs Raum B.0.2, Ge-
bühr bei 8 Teiln.: 120,40 € 

Francais en Matinee (B2)   Kurs-Nr. 241-
40803
Mi, 21.2.2024, 09:30 - 11:00 Uhr, 12 Termi-
ne, 88427 Bad Schussenried, Wilhelm-
Schussen-Straße 36, Rathaus, Ratssaal,
Gebühr bei 8 Teiln. 103,20 € 

Italienisch (B1)   Kurs-Nr. 241-40905
Mi, 7.2.2024, 19:00 - 20:30 Uhr, 11 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 2, Gebühr bei 8 Teiln.:
94,60 €

Spanisch für Anfänger (A1)   Kurs-Nr. 241-
42203
Di, 6.2.2024, 18:45 - 20:15 Uhr, 10 Abende,
88326 Aulendorf, Schussenrieder Straße 25,
Schulzentrum, Zimmer 114, Gebühr bei 8
Teiln.: 86,00 €

Spanisch Conversación (B1)   Kurs-Nr.
241-42205
Mi, 21.2.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 13 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, Gebühr bei 8 Teiln.:
111,80 €

Spanisch  (B1.2)   Kurs-Nr. 241-42206
Mi, 21.2.2024, 19:45 - 21:15 Uhr, 13 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,

vhs-Gebäude, Raum 1, Gebühr bei 8 Teiln.:
111,80 € 

Schlagfertigkeit trainieren   Kurs-Nr. 241-
50901
Di, 20.2.2024, 19:00 - 21:15 Uhr, 3 Abende,
88326 Aulendorf, Schussenrieder Straße 25,
Schulzentrum, Zimmer 115, Gebühr: 63,00 €

Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder unter www.vhs-
oberschwaben.de in der Kursübersicht oder
im digitalen „Blätterkatalog“. Der detaillier-
ten Kursbeschreibung können Sie auch wei-
tere Informationen über mitzubringende Din-
ge, z.B. Turnmatte, entnehmen. Bitte
informieren Sie sich vor der Anmeldung auf
der Website. Gerne steht Ihnen das Team
der vhs Oberschwaben auch telefonisch un-
ter 07525 9239340 oder per E-Mail unter
info@vhs-oberschwaben.de zur Verfügung. 
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 9-12 Uhr, Montag
und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Donners-
tag von 15-18 Uhr. 

Digitales Programmheft

Mögliche Probleme der Jugendlichen im Fo-
kus- Präventionswoche an der Schule am
Schlosspark Aulendorf
Das Haus Nazareth Sigmaringen und die
Schulsozialarbeit der Schule am Schloss-
park Aulendorf veranstaltete von Montag,
den 08.01.24 bis Mittwoch, den 17.01.24
eine Präventionswoche an der Schule am
Schlosspark. Ganz getreu dem kürzlich ver-
liehenen Siegel „Gesunde Schule“ sollten
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-10
soziale und persönliche Kompetenzen an-
hand jugend- als auch klassenspezifischer
Problemfelder erwerben und vertiefen. Da-
bei sollten Schülerinnen und Schüler mit ge-
sellschaftlichen, medialen und sozialen He-
rausforderungen konfrontiert und eigene
Lösungswege erörtert werden.
Diese Problemfelder waren unter anderem
„Sicher. Unterwegs. – Gewalt gegen Frau-
en“, „Hate Speech“, „Lebenskrise(n)“, „Lo-
verboy-Masche“, „Alkohol- und Drogenprä-
vention“ und „Digitalen Medien“.
Die Themen wurden von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern des Polizeipräsidiums Ra-
vensburg (Herr Hepp, Herr Füchsle und Frau
Lang), Profamilia Ravensburg (Frau Steffes,
Frau Redmann und Herr Wiedemann), U25
Biberach (Frau Maier und Frau Fiedler) und
Misa-Arkade Ravensburg (Frau Morgen-
stern/Frau Sittner) jugendspezifisch für die
Schülerinnen und Schüler aufgearbeitet.
Vielen Dank dem Träger der Schulsozialar-
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beit, dem erzbischöflichen Kinderheim Haus
Nazareth Sigmaringen, den Schulsozialar-
beiterinnen Cornelia Widmann und Kerstin
Kaifel sowie allen bei der Präventionswoche
Beteiligten, sei es in der Planung oder
Durchführung.

Einladung zum Tag der offe-
nen Tür des Studienkolleg 

St. Johann Blönried
Am Freitag, 2. Februar, von 16.00 bis 18.30
Uhr, sind alle interessierten Eltern von Schü-
lerinnen und Schülern der vierten Klassen,
sowie Quereinsteiger in die Oberstufe, herz-
lich an das Studienkolleg St. Johann einge-
laden! An den zahlreichen Stationen können
Eltern und Kinder am Tag der offenen Tür ei-
nen lebendigen Eindruck von der Schule be-
kommen, die vielfältigen Angebote entde-
cken und sich über die Anmeldung ans
Gymnasium in Klasse 5, Aufbauzug und

Oberstufe informieren. Für das leibliche
Wohl sorgen der Elternbeirat mit dem Eltern-
café und Schüler der Oberstufe. 

Vorlesewettbewerb Klasse 6
Am ersten Dezember 2023 fand der Schul-
entscheid des Vorlesewettbewerbs der
sechsten Klassen statt. Dazu haben die
Klassensieger ihre Lieblingsbücher hervor-
geholt, fleißig geübt und sich gegenseitig um
die Wette vorgelesen. Für die Qualifizierung
zählten Lesetechnik und Ausdruck: Wer hat-
te die klarste Stimme? Bei wem saßen die
Betonungen am besten? Wem hörte man
am liebsten zu? 
Am Ende stellten die zwei Deutschlehrerin-
nen und der Deutschlehrer der Jury fest,
dass es eine äußerst knappe Entscheidung
war, weil alle Klassensieger gute Leserinnen
und Leser waren. Für die Klasse 6a traten
Annika Fügner und Marlene Wöllhaf im Le-
sewettbewerb an. Aus der Klasse 6b lasen
die Klassensieger Henning Lutz und Greta
Kabus aus ihren Lieblingsbüchern vor.  Anna
Jaudas und Rafael Dorn waren die Wettbe-
werbsteilnehmer aus der Klasse 6c. Es war
letztlich Rafael Dorns hervorragende Ge-

samtleistung sowohl im vorbereiteten Text
als auch im ungeübten Fremdtext, die ihn
zum Schulsieger machte. Die Kreisentschei-
de des 65. Vorlesewettbewerbs des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels finden
im Februar statt. 
Dort wird Rafael Dorn gegen die Schulsieger
der Teilnehmerschulen des Landkreises an-
treten. 

Die Welt zu Gast 
am Studienkolleg

Sechs Schülerinnen und Schüler aus Bue-
nos Aires nehmen derzeit an einem dreimo-
natigen Austausch mit dem Studienkolleg
St. Johann in Blönried teil. Sie wohnen bei
ihren Gastfamilien und gehen mit ihren Gast-
geschwistern aus Klasse 10 jeden Tag zur
Schule. 
Bei diesem Programm geht es um einen
echten Austausch auf Gegenseitigkeit: Die
deutschen Familien, die eine Schülerin oder
einen Schüler der Pestalozzi-Schule aus
Buenos Aires aufnehmen, schicken ihre Kin-
der im Sommer zum Gegenbesuch nach Ar-
gentinien. Es geht dabei um viel mehr als die
Sprachförderung. Bei dem dreimonatigen
Austausch tauchen die Jugendlichen in die
für sie neue Kultur ein. Ein spannendes, kul-
turelles Programm mit Ausflügen und Events
macht den Gästen aus Argentinien und den
Blönrieder Schülerinnen und Schülern Spaß.
So entstehen neue Freundschaften, die den
Horizont erweitern. 
Am Studienkolleg in Blönried freut man sich
sehr über die Gäste aus Südamerika. Dank
der Initiative der Spanischlehrerin Carmen
Moreno reißt der Kontakt zwischen Blönried
und Buenos Aires nicht ab. So findet dieser
Austausch seit einigen Jahren regelmäßig
statt und bereichert das Schulleben. 

One Billion Rising 
mit Rahmenprogramm

Schwerpunktthema „Stop Catcalling“
Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und
Mädchen – One Billion Rising ist eine inter-
nationale Aktion für das Ende von Gewalt
gegen Frauen und Mädchen. Statistisch er-
lebt jede dritte Frau auf der Welt körperliche,
sexuelle oder psychische Gewalt. Das sind

Informationen

14 Aulendorf AktuellFreitag, 26. Januar 2024



eine Milliarde Frauen! Mit dem Tanz-
Flashmob am 14. Februar zeigen weltweit
Frauen und Männer ihre Solidarität mit allen
Betroffenen.

Rahmenprogramm
Dienstag, 30. Januar 2024 | 19.00 Uhr | VHS
Ravensburg
Start der landkreisweiten Plakatkampagne:
„Stop Catcalling“ und Eröffnung der Foto-
ausstellung: „Patriarchale Normalitäten“,
von Jule Biggel und dem Kunstkollektiv Ten-
takel, Berlin mit einer Einführung von Dag-
mar Wirtz zu Alltagssexismus | Anmeldung:
www.vhs-rv.de
Die Fotoausstellung wird bis 16.02. in den
Schaufenstern des Weingartner Hofes,
Kirchstraße 15, Ravensburg zu sehen sein.
Freitag, 02. Februar 2024 | 16-20.30 Uhr |
VHS Ravensburg
Workshop mit Dagmar Wirtz: Bis hierher und
nicht weiter! Sexismus im Alltag erkennen
und entwaffnen. Teilnahmebeitrag: 15 € | An-
meldung: www.vhs-rv.de
Dienstag, 06. Februar 2024, 18.15-19.00
Uhr | 20.30-21.15 Uhr, Tanzschule Geiger 
Tanztraining für den Tanzflashmob am
14.Februar 2024. 
Mittwoch, 14. Februar 2024, 17-18.00 Uhr,
Marienplatz 
Tanzflashmob/Tanzdemo - One Billion Ri-
sing
Samstag, 02. März 2024 | VHS Ravensburg
Selbstbehauptungsworkshop mit Bianka
Neußer für Frauen und Mädchen
Workshop 1+2: 10-12:30 Uhr | 13:30 – 16:00
Uhr
Teilnahmebeitrag: 7 € | Anmeldung:
www.vhs-rv.de
Weitere Infos zum Programm: www.ravens-
burg.de/obr.

Schwerpunktthema „Stop Catcalling“
Im Zentrum der diesjährigen Kampagne von
One Billion Rising in Ravensburg steht das
Thema „Stop Catcalling“. Catcalling ist uner-
wünschtes sexuell anzügliches Rufen, Re-
den, Pfeifen oder Gestikulieren gegenüber
Frauen* in der Öffentlichkeit.
Die Kampagne wird gefördert vom Bundes-
programm Demokratie leben!

Kinder betreuen – neugierig
geworden?

In der Kindertagespflege betreuen Sie mit
Vergütung Kinder bis zu 14 Jahren bei Ihnen
zu Hause, im Haushalt des Kindes oder in
anderen geeigneten Räumen.
Wenn Ihnen der Umgang mit Kindern Freude

bereitet, machen Sie die Tagespflege zu Ih-
rem Beruf.
Neuer Kurs ab Februar 2024 in Weingarten.
Wir helfen Ihnen: Vermittlungsstelle für Kin-
dertagespflege Nord-West

Caritas Bodensee-Oberschwaben
Telefon: 07524-401168-12/13
ktp-bw@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
Infoveranstaltung: am 30. Januar 2024
19.30 Uhr Online (Zugangscode unter SCAN
ME)

Ab jetzt 500.000 Euro für Projekt-
ideen verfügbar

LEADER-Förderung 
von Projekten im ländlichen

Raum wieder möglich
Die LEADER-Region Mittleres Oberschwa-
ben startet in die neue Förderphase und legt
den Schwerpunkt auf Klimawandel, Digitali-
sierung und solidarische Strukturen. Ab so-

fort läuft der 1. Projektaufruf, indem 500.000
Euro Mittel der Europäischen Union (EU) so-
wie zusätzliche Landesmittel zur Verfügung
stehen. 

Wer kann Projekte einreichen
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, In-
stitutionen und Kommunen sind bis 29. Feb-
ruar aufgerufen, ihre Projektideen einzurei-
chen. Grundvoraussetzung ist, dass die
Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt wer-
den. Zur Region Mittleres Oberschwaben
zählen die Gemeinden des Gemeindever-
waltungsverbandes Altshausen, Aulendorf,
Bad Waldsee, Wolpertswende, Fronreute,
Horgenzell, Wilhelmsdorf, Illmensee, Pfullen-
dorf, Ostrach, Bad Saulgau, Bad Schussen-
ried, Ingoldingen, Hochdorf, Eberhardzell
und Steinhausen an der Rottum.

Welche Handlungsfelder sind möglich
Es stehen Fördermittel für Projekte in den
Bereichen Nachhaltiges Wirtschaften, Kom-
munalentwicklung, sowie Tourismus und
Naherholung zur Verfügung. Die Fördermittel
kommen von der EU und vom Land Baden-
Württemberg.

Voraussetzungen
Gefördert werden können Vorhaben, die
noch nicht begonnen wurden, die zur Ent-
wicklung touristischer Angebote oder dem
Klimaschutz beitragen. Weiterhin sind Exis-
tenzgründungen mit der Schaffung von Ar-
beitsplätzen oder zur Stärkung von Kleinun-
ternehmen förderfähig. Auch Ideen zur
Stärkung der Grund- und Nahversorgung in
der Region sind denkbar. Ebenfalls möglich
sind gemeinnützige Projekte, die der Dorfge-
staltung und Dorfentwicklung dienen und ei-
nen Mehrwert für die gesamte Region schaf-
fen. 
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Eine weitere Prämisse für eine Förderung
aus LEADER-Mitteln ist eine hinreichende
Projektreife. Das heißt, die Projektplanungen
müssen zum Zeitpunkt der Projekteinrei-
chung bereits so weit fortgeschritten sein,
dass die Kosten klar definiert werden kön-
nen und Genehmigungen bereits beantragt
wurden.

Beratungsgespräche
Tipp: Am Dienstag, 23. Januar 14 bis 16 Uhr
und am Freitag, 2. Februar 10 bis 12 Uhr fin-
den in der LEADER-Geschäftsstelle in Alts-
hausen in Präsenz oder digital Sprechstun-
den statt. Melden Sie sich hierzu gerne an.
Ansprechpartnerinnen zum Projektaufruf
sind Lena Schuhmacher und Natalie Rieche,
Tel.: 07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail
an infor@re-mo.org. Weitere Informationen
im Internet unter: www.re-mo.org.

Hintergrundinformationen:
LEADER ist ein Förderprogramm der Euro-
päischen Union und des Landes Baden-

Württemberg. Im Rahmen dessen stehen
unserer Region Fördermittel zur Verfügung.
Damit werden Projekte bezuschusst, die im
Rahmen der Projektaufrufe eingereicht und
ausgewählt wurden. Die Geschäftsstelle des
Vereins Regionalentwicklung Mittleres Ober-
schwaben e. V. (kurz: REMO) koordiniert das
Förderprogramm im Aktionsgebiet Mittleres
Oberschwaben.

Winterstettendorf lädt ein 
zur ’Dorfer Fasnet’

Sonntag 04.02.2024   
“Dorfer Fasnet“ im Gemeindehaus, 19.00
Uhr
Buntes Programm anschließend Tanz u. Bar-
betrieb

Donnerstag 08.02.2024
“Dorfer Fasnet“ im Gemeindehaus, 20.00
Uhr

Buntes Programm anschließend Tanz u. Bar-
betriebHierzu laden wir Sie alle recht herzlich
ein, und freuen uns schon heute auf Ihren
Besuch Mit närrischen Grüssen,
die Dorfer Fasnetsvereine
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Veranstaltungskalender
vom 26. Januar bis 3. Februar 2024

Freitag, 26.01.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda

Samstag, 27.01.2024
11.00     „Närrische Schlossführung“, Schloss Aulendorf (siehe

Titel)
11.00     „Brauchtumstag“ mit der Narrenzunft, Stadthalle (siehe

Bericht)
20.00     „Nacht der Clowns“, Aulendorfs Lokalitäten

Sonntag, 28.01.2024
11.00     „Närrische Schlossführung“, Schloss Aulendorf (siehe

Titel)

Dienstag, 30.01.2024
14.00     „Handarbeiten“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgarten-

Treff

Mittwoch, 31.01.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
15.30     „Alles außer gewöhnlich“, Kinonachmittag mit dem

Stadtseniorenrat, CineClub5 (siehe Bericht)

Donnerstag, 01.02.2024
18.30     „Offene Brauereiführung“, Schlossbrauerei Aulendorf

Freitag, 02.02.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda

Samstag, 03.02.2024
14.00     „Narrenbaumstellen in Steinenbach/Blönried“, Ortsmit-

te
14.30     „Dorffasnet“ mit der NZ Schindelbach-Zollenreute,

DGH Zollenreute (siehe Bericht)
20.00     „Zunftball“ mit der NZ Aulendorf, Stadthalle

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 €.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt 2,50 €

uw Offener Bürgertreff
Am 1. Donnerstag sowie am 3. Samstag je Monat
15 – 18 Uhr Hofgarten-Treff
Am 3. Donnerstag bieten wir ein Sport- und Bewegungsange-
bot im „Haus am Schlossplatz“, Speisesaal an. Jeweils ab
18:30 Uhr, auch für Menschen mit Beeinträchtigungen geeignet.
Aushänge bzw. Ankündigungen zu einzelnen Aktionen, vor al-
lem am Samstag beachten!

uw Spiele-Treff im Schloss
Jeweils am 2. Samstag im Monat
15.00 Uhr Alter Lesesaal vhs, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr Hofgarten-Treff

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte! – 153 Jahre Bahnknotenpunkt Aulendorf“, 
Bürgermuseum



Neuer 

Bezugspreis 

Abonnement

Aulendorf

Aktuell

24,50 €

pro Jahr

ab 2024

Eine tolle Idee –
Das Geschenkabo!

Es soll immer an Sie erinnern, von guter Qualität sein,
Freude bereiten und dazu noch preisgünstig sein?

„aulendorf aktuell“
Schenken Sie Ihren Verwandten, Bekannten und
Freunden ein Jahresabonnement.
Es kostet nur 24,50 Euro
und schenkt 52 mal Freude.

Und es geht ganz einfach:
Bei der Druckerei Marquart 
erhalten Sie einen Gutschein 
zum Verschenken.



Wir suchen ab sofort zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w/d)
für Objekte in Aulendorf

von Mo-Fr ab 16.00 Uhr auf
geringfügiger Basis (Minijob) 

oder in Teilzeit.

everclean! GmbH
Telefon 07472/988 687 16

Berufstätiges Paar 
mit freundlichem Hund
sucht schöne Wohnung
mit Garten oder kleines
Häuschen im Grünen.
Kontakt:
j.sussmann@web.de

1,5 Zi-Wohnung
Aulendorf, Zentrum,
ca. 40 qm, NR, keine
HT, ab sofort zu ver-
mieten.
KM 270,00 € zzgl. NK
Tel: 0179/599 44 61

Schöne, helle
und ruhige
Wohnung 
in Aulendorf zu 

vermieten. 5 Zimmer,
ca. 130 qm, EBK,

Bad, zentral gelegen. 
Bezugsfrei nach 
Absprache.

Tel. 07525/522

Hier 
könnte Ihre
Werbung 
stehen!



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)



Fr. 02.02.2024: Tageswallfahrt Maria Vesperbild

Hugo Müller · Schulstr. 36 · 88326 Aulendorf
Telefon 0 75 25/21 29 · Fax 0 75 25/21 29

Informationen & Anmeldung unter 0173/3877725

Ihr Partner für Ausflüge & Reisen jeglicher Art im In- und Ausland


